
 
 
 

 

Jahresrückblick 2025 SP Thurgau Präsidium und  

Parteisekretariat  

(25. April 2025  – 01. April 2026 ) 

Auch im Thurgau spüren wir immer stärker, wie sich der Ton in unserer Gesellschaft verändert. 
Menschen werden vorschnell verurteilt, weil sie anders denken, glauben oder aussehen. Worte, die 
früher als menschenverachtend galten, werden plötzlich wieder sal onfähig. Minderheiten geraten 
unter Druck – und mit ihnen die Werte, die unser Zusammenleben tragen: Respekt, Solidarität und 
Mitmenschlichkeit. 

Gerade deshalb braucht es uns – eine laute, mutige Stimme für Gerechtigkeit und Menschlichkeit. 
Wir halten dagegen, wo andere ausgrenzen, und wir zeigen Haltung, wo andere schweigen. Das 
haben wir im vergangenen Jahr deutlich gemacht – etwa mit unseren Reaktionen auf die 
Ansprache an der Bundesfeier in Wigoltingen oder auf die Situation in Berg. Wir setzen uns Tag für 
Tag dafür ein, dass der Thurgau ein Ort bleibt, an dem alle Menschen mit Würde und Respekt 
leben können.  

Themen wie Armut, Ausgrenzung und der schwierige Weg zurück in ein selbstbestimmtes Leben 
verdienen Gehör. Deshalb war es uns wichtig, an unserer Mitgliederversammlung vom 3. 
September 2025 auch darüber zu sprechen. Elea Messmer stellte ihre beeindruckende  
Vertiefungsarbeit „Zwischen zwei Welten – Ausstieg aus der Prostitution“  vor, die mit dem VA-Preis 
der Dr. Heinrich Mezger-Stiftung ausgezeichnet wurde. Ihre Mutter Eva Messmer präsentierte im 
Anschluss den von ihr gegründeten Verein  Blossom, der Frauen a uf dem Weg aus der Prostitution 
begleitet und unterstützt. 

Parallel dazu traf sich die Geschäftsleitung neun Mal, um aktuelle Herausforderungen zu 
besprechen, Strategien zu entwickeln und die Partei zukunftsfähig zu positionieren.  

Besonders erwähnenswert ist auch das Musical  «Zeugin der Dunkelheit» von Lena Pallmann, 
Gewinnerin des 1. Preises beim  Think Tank Thurgau Jugendwettbewerb 2025. Die Studentin der 
Pädagogischen Maturitätsschule Kreuzlingen hat ein eindrückliches Werk kompon iert, das die 
bewegende Geschichte von  Traudl Junge, der letzten Sekretärin Hitlers, erzählt. Auszüge aus 
diesem packenden Musical greifen ein Thema auf, das aktueller denn je ist.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
1. Mai im Kanton Thurgau  

Der erste Mai fand in diesem Jahr in zwei Ländern statt. Der Tag begann am Zoll in Kreuzlingen. 
Von dort aus ging es direkt über die Grenze und der Demo -Zug bewegte sich durch Konstanz. Im 
Stadtgarten fanden dann verschiedene Reden und Aktionen statt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

Neumitgliederanlass  

Am Neumitglieder-Event hatten unsere neuen Mitglieder die Gelegenheit, unsere Nationalrätin 
Nina, Fraktionspräsidentin Barbara, SP -Frauen-Präsidentin Judith sowie den kantonalen Sekretär 
Yves und die Parteipräsidentin Marina persönlich kennenzulernen. In a nregenden Gesprächen 
erfuhren sie mehr über deren Arbeit und konnten ihre Fragen direkt stellen. Es war ein 
inspirierender und motivierender Anlass. 

 

Neujahrsapéro  

Am Neujahrsapéro der SP Thurgau gedachten wir 
eines herausfordernden Jahres mit weltweiten 
Krisen. Ein Moment der Stille galt allen Betroffenen.  

Das eigens für uns zusammengestellte Konzert 
einer Familienformation aus dem Sinfonischen 
Orchester Arbon unter der Leitung von Leo 
Gschwend  war ein Highlight. Maxine Segmüller 
ermöglichte uns diesen besonderen Abend mit 
ihrer ansteckenden Freude und ihrem Engagement 
– ein starkes Zeichen für die vielen wunderbaren 
Menschen unter uns.  Ein Abend, der Gemeinschaft 
und Zuversicht für 2026 stärkte.  

 

 

 

 



 
 
 
Umzug in ein neues Büro in der Stadtkaserne  

Die SP Thurgau hat ein neues Zuhause. Nach dreieinhalb Jahren an der Hohenzornstrasse 
wechselte das Sekretariat die Räumlichkeiten. Glücklicherweise fanden wir eine neue Bleibe in der 
Stadtkaserne Frauenfeld, in welche wir Ende Januar umgezogen sind.  Grund für den Umzug war, 
dass sich der Gewerkschaftsbund Thurgau für eine neue Lösung umsehen musste. So brauchte 
auch die SP Thurgau als Untermieterin einen neuen Raum. Bei der Suche kam uns entgegen, dass 
die Frauenfelder Volkshausstiftung nach neuen Räu mlichkeiten Ausschau hielt. So führte eins zum 
anderen und die SP Thurgau ist nun in einem Büro in der Frauenfelder Stadtkaserne eingemietet. 
Wir bedanken uns bei der Frauenfelder Volkshausstiftung für die Möglichkeit und die grosse 
Unterstützung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 
 
 

Zusammenarbeit und Vernetzung  

 

Weiter vernetzt sich die SP Thurgau mit 
anderen Kantonen.  Marina und Yves nahme n 
an der Löwenbergtagung der SP Schweiz 
statt. Dort wird mit allen Schweizer 
Parteipräsidien, Sekretariaten, der 
Parteileitung und sogar den SP -
Bundesrät:innen über die Taktik der SP 
Schweiz diskutiert. Weiter nimmt 
Parteisekretär Yves Müller immer an den 
Koordinationstreffen der Parteisekretariate der 
Deutschschweiz teil. Dazu gehört auch jenes 
von letztem Dezember, welches in Bern 
stattfand.  

Dazu will sich das Parteisekretariat immer 
weiterentwickeln. Dazu fand erst anfangs März 
dieses Jahres ein Austauschtreffen zwischen 
den Sekretariaten des Kantons Schaffhausen 
und Thurgau statt. 

Weiter nimmt die SP Thurgau regelmässig mit grosser Delegation an nationalen Parteitagen teil.  

 

Politisches und Kampagnen  

Liegenschaftensteuer  

Im Kanton Thurgau organisierten wir zusammen mit den GRÜNEN 
Thurgau die Kampagne gegen die Abschaffung der kantonalen 
Liegenschaftensteuer. Dazu gab es zahlreiche Medienauftritte und in 
den Sektionen wurden fleissig Flyer verteilt. Dazu wurde auch stark 
plakatiert im ganzen Kanton. Am Schluss wurde die Abschaffung leider 
mit 69.03 Prozent angenommen. Kleiner Wehrmutstropfen dabei: das 
Resultat war im Thurgau etwas besser, als auf nationaler Ebene die 
Abschaffung des Eigenmietwerts, zu welchem über 72 Prozen t der 
Thurgauer zugestimmt haben.   

 

 



 
 
 

Ruhetagsgesetz  

Im Kanton Thurgau wurde über das 
Ruhetagsgesetz. Dieses wollten alle Thurgauer 
Parteien, ausser EDU und EVP abschaffen. Viele 
Mitglieder der SP Thurgau haben sich an der 
Kampagne engagiert. Am Schluss wurde die 
Abstimmung gewonnen. Das Ruhetagsgesetz 
wurde mit 51.12 Prozent angenommen. Damit 
hat das Tanzverbot im Kanton Thurgau 
ausgetanzt.  

 

Verschiedene nationale Abstimmungen  

Das Sekretariat der SP Thurgau organisiert Plakatkampagnen zu den nationalen Wahlen und 
koordiniert auch bezüglich Flyer und anderer Werbemitte. Insgesamt war seit dem letzten Parteitag 
eine durchzogene Phase bezüglich nationaler Abstimmungen. Während der Eigenmietwert leider 
abgeschafft wurde, konnten wir am letzten Wahlsonntag die SRG -Halbierungsinitiative auch im 
Kanton Thurgau erfolgreich verhindern , um nur zwei wichtige der zahlreichen Abstimmungen zu 
nennen.  

 

 

Petition gegen den Zukunftsraub  

Das Sekretariat und das Präsidium der SP Thurgau  haben sich 
stark für die Online-Petition gegen die Sparmassnahmen im 
Kanton Thurgau eingesetzt. Die mehreren Hundert 
Unterschriften waren ein klares Zeichen, dass im Kanton 
Thurgau Unmut entsteht über die bürgerliche Abbaupolitik. Aus 
Sekretariats-Sicht war es auch ein Testlauf. So konnten die 
modernen Kampagnen -Mittel, die von der SP Schweiz zur 
Verfügung gestellt werden, testen und Erkenntnisse gewinnen.  

 

 

 

Finanzen und Fundraising  

Um das Sekretariat und politische Kampagnen zu finanzieren, sind wir im Sekretariat und der 
Geschäftsleitung stets daran, Lösungen zu entwickeln.  Ein erster Schritt der Finanzstrategie haben 
wir am Parteitag im letzten April getan und Anpassungen an den Mitgliederbeiträgen 
vorgenommen. Seither haben wir verschiedene Kampagnen -Elemente und Veranstaltungen testen 
können. Als nächsten Schritt werden w ir das Fundraising -Reglement der SP Thurgau in der 
Geschäftsleitung diskutieren.  Insgesamt  sind wir weiterhin auf Kurs, die Finanzen der SP Thurgau  
zu stabilisieren.  



 
 
 
 

Wahlsitzungen  

Die SP Thurgau ist bereits mitten in der Planung der Wahlen 2027 und 2028. Sie hat bereits direkt 
mit den Analyse-Sitzungen der erfolgreichen Wahlen 2024 stattgefunden. Aus der Evaluation 
wurde dann direkt ein Plan, wie wir die Zusammenarbeit zwischen Sektionen, Bezirk und 
Kantonalpartei noch optimieren können. Der Fokus liegt da rauf, dass wie Zeitpläne offen 
kommunizieren und Vorlagen zur Verfügung stellen. In Anbetracht, dass die Wahlen 2028 bereits 
zwei Monate früher stattfinden werden, wird sich auch das Timing verändern. Nominationen für die 
kantonalen Wahlen werden bereits vor den nationalen Wahlen im Oktober 2028 stattfinden. Die 
Erstellung aller grafischen Werbemittel wird sich daran orientieren.   

 

Mitgliederwerte 

Anzahl Mitglieder 31.12.2024  776  
Anzahl Mitglieder 31.12.2025  791 (+25)  
Geschäftsleitungssitzungen seit 01.05.2025  9 
Kantonalvorstandssitzungen seit 01.05.2025  2 
Follower Facebook (Veränderung seit 01. Mai 2025)  700  (+32)  
Follower Instagram (Veränderung seit 01. Mai 2025)  1139  (+1 71)  

 

 
Gesellschaftliches Engagement, politische Wachsamkeit und kulturelle Auseinandersetzung 
gehören für uns untrennbar zusammen. In diesem Geist wollen wir auch im neuen Jahr 
weiterarbeiten – mit Leidenschaft, Haltung und dem festen Willen, unseren Kanton sozi aler und 
gerechter zu gestalten. 

 

Ein herzliches Dankeschön für euer grosses Engagement – in den Sektionen, in den Bezirken, mit 
und für die Menschen, für einen solidarischen Thurgau.  

Marina und Yves  

 


